
N i e d e r s c h r i f t 
 

über die öffentliche Sitzung des Stadtrates der Stadt Kirchberg im Ratskeller des Rat-

hauses Kirchberg vom 18. Dezember 2025 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

A n w e s e n d: 

Unter dem Vorsitz  

von Stadtbürgermeister Werner Wöllstein 

 

Peter Weber 1. Beigeordneter und Ratsmitglied 

Manfred Kahl 2. Beigeordneter 

Hans-Dieter Aßmann Ratsmitglied 

Hans Dunger Ratsmitglied 

Johannes Elter Ratsmitglied 

Jonas Graeff Ratsmitglied 

Roberto Iannitelli Ratsmitglied 

Linda Kemmer Ratsmitglied 

Bodo Kunz Ratsmitglied 

Christian Lauer Ratsmitglied 

Maren Heimer Ratsmitglied 

Katharina Monteith Ratsmitglied 

Horst Reuther Ratsmitglied 

Angelika Schwaab Ratsmitglied 

Jürgen Tappe Ratsmitglied 

Axel Weirich Ratsmitglied 

Rudolf Windolph Ratsmitglied 
 

 

Es fehlte(n): 

Ernst-Ludwig Klein 3. Beigeordneter und Ratsmitglied 

Eric Müller Ratsmitglied 

Sascha Wieß Ratsmitglied 

Helga Wehmeyer-Bug Ratsmitglied 

 

 

Ferner anwesend: 

 

 

 

Von der Verwaltung anwesend: 

Verwaltungsrat Alwin Reuter als Schriftführer 

 

Beginn: 19.00 Uhr 

Ende: 19.25 Uhr 

 

 

 

Stadtbürgermeister Werner Wöllstein eröffnete die Sitzung und begrüßte die Anwesenden. 

Er stellte fest, dass der Stadtrat ordnungsgemäß eingeladen wurde und der Rat beschlussfä-

hig ist.  
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TOP 1: Einwohnerfragestunde  

 

Bürgermeister Werner Wöllstein erteilte der anwesenden Einwohnerschaft die Möglichkeit, 

Fragen an ihn und den Rat zu richten. Es gab jedoch keine Wortmeldungen. 

 

 

TOP 2: Annahme der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 06.11.2025  

 

Gegen die Niederschrift über die öffentliche Sitzung vom 06. November 2025 wurden keine 

Einwendungen erhoben.  

  

 

TOP 3: Beschaffung Büromöbel Stadt Kirchberg 

 

Die Stadt Kirchberg beabsichtigt die Beschaffung von Büromöbel für das Büro des Stadt-

bürgermeisters und der Sekretärin. Die bisherige Büroausstattung entspricht nicht mehr den 

ergonomischen Standards für Büroausstattungen, die sich aus verschiedenen gesetzlichen 

Grundlagen ergeben, wie z.B. das Arbeitsschutzgesetz, die Arbeitsstättenverordnung und die 

DGUV-Regeln. 

Die ergonomischen Standards beinhalten z.B. höhenverstellbare Schreibtische, Schreibtisch-

stühle, die ein dynamisches Sitzen ermöglichen, höhenverstellbare Bildschirme, etc.. 

Es wurde ein Angebot für den Kauf von 2 höhenverstellbaren Schreibtischen mit Zubehör, 

2 Standcontainer, 2 Ansatztische, 2 Querrolladenschränke sowie eine Schrankwand für das 

Büro der Sekretärin eingeholt. Hierbei wurde die Firma angefragt, die zuletzt die Ausschrei-

bung im Rathaus gewonnen hat. 

Das Angebot der Firma Henneveld.office GmbH, Turmstraße 45, 65183 Wiesbaden beläuft 

sich auf netto 9.234,65 € und liegt somit innerhalb des zulässigen Vergaberahmens bei Lie-

fer- und Dienstleistungen für einen Direktauftrag (10.000 € netto). 

Die Mittel für den Kauf der neuen Büromöbel sind im Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 

2025 eingestellt. 

Der Stadtrat beschloss nach kurzer Beratung, den Auftrag für die Beschaffung neuer Büro-

möbel für das Büro des Stadtbürgermeisters und der Sekretärin an die Firma Henne-

veld.office GmbH, Wiesbaden zu einem Gesamtpreis von 9.234,65 € netto zu vergeben. 

(Einstimmiger Beschluss) 

 

 

TOP 4:  Bushaltestellen in Kirchberg 
 

Dieser Punkt war bereits in den letzten Sitzungen des Stadtrates am 06.11.2025 und des 

Bauausschusses am 16.12.2025 angesprochen worden. Der Bauausschuss empfahl letztlich, 

vorerst nur Haltepunkte (Haltestellenschild mit Fahrplan) des Verkehrsverbundes Rhein-

Mosel (VRM) in der Goldbeckstraße, in der Bahnhofstraße (Einkaufszentrum) und in der 

Graf-Simon-Straße (Spielplatz) für den öffentlichen Personennahverkehr zu errichten. Nach 

ca. 18 Monaten soll überprüft werden, wie die Haltestellen angenommen werden und dann 

gegebenenfalls über einen Ausbau mit Haltestelleneinrichtungen nachgedacht und entschie-

den werden. Nach kurzer Beratung beschloss der Stadtrat, der Empfehlung des Bauausschus-

ses zu folgen und zunächst nur Haltepunkte an diesen Standorten zu errichten. 

(Einstimmiger Beschluss)  
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TOP 5: Mitteilungen und Anfragen 

 

a) Trinkbrunnen 

Stadtbürgermeister Wöllstein und Beigeordneter Manfred Kahl informierten über die För-

derzusage des Landes für die Errichtung eines Trinkwasserbrunnens auf dem Marktplatz.  

 
b) Einladung 

Stadtbürgermeister Wöllstein teilte mit, dass der verstorbene Wolfgang Rauth verfügt habe, 

alljenige, die ihm zugeneigt waren, zu einem Grillfest am 03.01.2026 einzuladen. Auch die 

Stadtratsmitglieder seien herzlich willkommen. In diesem Zusammenhang ehrte Werner 

Wöllstein den Verstorbenen für seine ehrenamtliche Arbeit zum Wohle der Stadt. 

 

c) Sanierung Freibad 

Ratsmitglied Rudolf Windolph fragte nach, was im Verbandsgemeinderat im Rahmen der 

Haushaltsplanberatung zum weiteren Vorgehen in Bezug auf die Sanierung des Freibades 

Kirchberg besprochen wurde bzw. ob entsprechende Gelder im Haushalt berücksichtigt sind. 

Stadtbürgermeister Wöllstein beantwortete seine Frage dahingehend, dass die Situation des 

Freibades Kirchberg nicht explizit thematisiert wurde und lediglich Mittel für die laufende 

Unterhaltung im Haushalt der Verbandsgemeinde eingestellt sind. 

 

d) Mitfahrerparkplätze der Verbandsgemeinde 

Ratsmitglied Axel Weirich bat darum, dass man der Verbandsgemeinde vorschlagen sollte, 

den geplanten Mitfahrerparkplatz in Kirchberg doch im Freihaltekorridor für die Schnell-

bahntrasse nördlich der B 50 zu errichten. 

 

e) Briefkasten 

Ratsmitglied Roberto Iannitelli stellte fest, dass im Bereich des Marktplatzes unbedingt ein 

Briefkasten angebracht werden sollte.  

 

 

 

 

 

_________________________   __________________________ 

Werner Wöllstein     Alwin Reuter 

Stadtbürgermeister     Schriftführer 


